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Tippdes Tages

Bukowskis Bilder
„Bernd Bukowski – ein Künstlerleben“
ist der Titel einer Ausstellung im Rat-
haus Winnenden. Die Vernissage be-
ginnt um 19 Uhr im Foyer des Rathau-
ses. Die Werke können Interessierte bis
zum 5. April begutachten. Bernd Bu-
kowski war ein Paulinenhof-Bewohner
und wäre am 20. Februar 70 Jahre alt
geworden. Er ist im vergangenen Au-
gust verstorben. Die Ausstellung, die
aus seinen Werken besteht, soll an das
Leben und Wirken Bukowskis, der auch
Künstler der Kreativen Werkstatt der
Diakonie Stetten war, erinnern.

Musikschule stellt sich vor
Kinder erfahren von 24 Fachlehrern alles über die Vielzahl der Instrumente

gung. So soll den Nachwuchsmusikern die
Entscheidung leichter fallen. Wer sich
spontan für ein Instrument entschieden hat,
kann sich an diesem Tag direkt anmelden.
Das Sekretariat ist an diesem Tag der offe-
nen Musikschule besetzt.

Weitere Informationen gibt es auf der In-
ternetseite der Stadtjugendmusik- und
Kunstschule unter www.sjmks.de.

Schulhaus und in die Räume, Schlossstraße
24, hineinschauen, hineinhören und sogar
Instrumente selbst probieren.

Fachlehrer beantworten Fragen

24 Fachlehrer stehen den jungen Besuchern
und ihren Eltern zur Beratung zur Verfü-

Winnenden.
„Welches Musikinstrument passt zu mir?“ –
Kinder, die Interesse haben, ein Musikin-
strument zu spielen, und sich schon länger
diese Frage stellen, erhalten am Infotag der
Stadtjugendmusikschule Winnenden und
Umgebung, der am Samstag, 11. März,
stattfindet, Antworten darauf.

Von 11 bis 13 Uhr können sie in das

Kompakt

Kurs gibt Anleitung zur
besseren Körperhaltung

Winnenden.
In einem Volkshochschulkurs ab Mitt-
woch, 8. März, bietet Gundi Braun-
Stützlein das „Bones for Life-Pro-
gramm“ an. Es basiert auf der Felden-
krais-Methode. Der Kurs findet an sie-
ben Terminen von 18.30 bis 19.45 Uhr im
Übungsraum der Rems-Murr-Klinik
statt. Anmeldung unter � 0 71 95/10 70-
23 oder -12..

die Sumpfgoischter aus Schwaikheim,
die Minigarde der Karnevalsfreunde Murr,
die Ohrawusler und Juniorengarde der Ers-
ten Waiblinger Faschingsgesellschaft so-
wie die Nachtschwärmer des Backnanger
Karnevals-Clubs. Premiere hatten die
Bloggoischder aus Großheppach. Nicht
fehlen durfte auch Luigi, Comedy-Ulknu-
del und Alleinunterhalter aus Stuttgart.

� Die „Elefantis“ sind gefragt nah und
fern: 2016 ist die inklusive Guggenkapel-
le 38-mal aufgetreten. Mehr als die Hälf-
te der Engagements liegt außerhalb der
närrischen Zeit, informiert Raimund
Krischke, musikalischer Leiter und Ver-
einsvorsitzender des Freundeskreises für
Menschenmit Behinderung.

� Zu Gast bei der Faschingsparty waren

Guggenkapelle Elefantis ist gefragt

Die Elefantis spielen und alle tanzen
Bei der Faschingsparty des Freundeskreises für Menschen mit Behinderung und der Paulinenpflege herrscht buntes Treiben

zen, an einem Lederriemen befestigt, fügt
sich schrill wie eine Rätsche ein ins restli-
che Schrägton-Repertoire. Welches wieder
„co-dirigiert“ wird vom unermüdlichen
Thomas Maurer, der guten und treuen Seele
der Elefantis. „Ohne ihn fängt es nicht an“,
sagt Raimund Krischke über die Rolle des
„Elefanti-Getreuen“ von der Paulinenpfle-
ge in Murrhardt. Mit nie endendem Körper-
einsatz, im Takt wippend und in die Knie
gehend steht er unter den Tanzenden, als
gewohnt ohrenbetäubend das Eröffnungs-
stück „Zabadak“ erklingt, vielmehr der
Klöppel zum ersten Mal die Basstrommel
trifft. Schon da steht um ihn herum nie-
mand mehr still.

Das Stimmungs- und auch Lautstärkepe-
gel halten die Trommler konstant, mit
„Über den Wolken“, „Lady in black“, ei-
nem Walzer-Potpourri und Olivia Newton
Johns „Banks of the Ohio“. So ist Fasching
mit den Elefantis: jedes Jahr ein mitreißend
gezeigter Spaß am Vergnügtsein.

@ Weitere Bilder auf zvw.de/winnenden

seit über 20 Jahren“, sagt sie. Auch Roswi-
tha Morlok-Harrer vom Seniorentreff Oef-
fingen sind die Elefantis ein Begriff. „Das
ist ein richtig toller Fasching, der Spaß
macht“, sagt sie. Im Gesicht trägt sie diesel-
ben lustigen Sommersprossen wie ihre
Tochter Ute. Für beide ist es „die richtige

Von unserer Mitarbeiterin
Heidrun Gehrke

Winnenden.
Man kann die Uhr danach stellen: Mit
dem allerersten Ton dieser kurios guten
Guggenmusik-Volltöner „Elefantis“
steht der Saal. In der Birkmannsweiler-
merHallewackelten die spitzenHüte,
die Prinzessinnen-Krönchen und die
Perücken-Kunstlocken aller Jecken im
Takt – eine Faschingsparty der
besonderen Art.

So geht Party! So sieht frohes Ausflippen
aus! So muss Fasching sein: Bunt Verklei-
dete springen von den Tischen auf, fassen
sich bei den Händen, umarmen sich quer
über den Tisch, hüpfen als Polonaise zur
Bühne, wo’s so voll ist, als würde jemand
von der Bühne aus Bonbons werfen.

Zum 23. Mal fällt bei der Faschingsparty
der inklusiven Guggenkapelle Elefantis al-
les in einen kollektiven Stimmungs-Tau-
mel: Bewohner anderer Einrichtungen, aber
auch sehr viele private Besucher zählt das
Kassenpersonal. „Volles Haus, wir sind
überrascht, dass gar kein Platz mehr frei
ist“, begrüßt Raimund Krischke, musikali-
scher Leiter und Vereinsvorsitzender des
Freundeskreises für Menschen mit Behin-
derung, die Besucher, die schon vor dem ei-
gentlichen Beginn ausgelassen an den Ti-
schen Stimmung machen.

Für Angehörige und Betreuer geht es vie-
le Stunden vorher los. „Sie haben schon
morgens ihre Kostüme angezogen statt der
normalen Kleidung, weil sie es nicht erwar-
ten konnten“, schildert die FSJlerin Han-
nah Schneider die Vorfreude in ihrer Wohn-
gruppe in Schorndorf. Sie selbst trägt ein
weites Erdbeeren-Kostüm und macht den
närr’schen Spaß mit. „Ausnahmslos alle
wollen hierher, teilweise kommen sie schon

Die Musiker der inklusiven Guggenkapelle Elefantis verbreiten mit ihrer Musik gute Laune unter den Faschingsgästen. Bilder: Schneider

Vorbereitung auf einen Umzug morgen“, zu
dem sie gehen, sagen sie.

Beim Verkleiden sind die Gäste mal wie-
der kreativ: Marienkäfer, Bären und Micky-
maus, gebogene Hasenohren und lange Ha-
kennasen, ein rosa Prinzessinnenkleid über
Gummistiefeln und ein schwarz-weißer
Sträfling mit Rollator drehen vor der Bühne
auf. Keyboards, Basstrommeln, Rasseln
und Tambourins versorgen sie mit fetzigen
Rhythmen zum Tanzen. Nicht zu vergessen
zahlreiche Gaudi-Instrumente: Eine Gitar-
re, auf der statt Saiten ein Waschbrett ge-
schlagen wird – mit einem Schneebesen.
Das schabende Geräusch passt zur Na-
mensgeberin des mexikanischen Revoluti-
onsliedes „La Cucaracha“ (Küchenschabe).

Lieder wie „Über denWolken“ oder
„Lady in black“machen Stimmung

Wie es sich für ein Orchester schickt, gibt es
neben dem scheppernden Blech auch eine
Art Holzregister: Ein Gürtel aus Holzklöt-

Einer macht es vor – alle gehen mit: Ausgelassene Stimmung bei der Faschingsparty der Elefantis.

Fitnesskurs für
Mütter und Babys

Winnenden.
Fettstoffwechseltraining, richtig dosier-
tes Krafttraining und motivierende Kon-
ditionsgymnastik zum besseren Wohlbe-
finden von Müttern mit Babys bietet
Beate Blessing bei der Volkshochschule
an. An 16 Terminen, mittwochs, von 10
bis 11 Uhr, ab 8. März, im Gymnastik-
raum der Hermann-Schwab-Halle findet
der Kurs statt. Anmeldung unter �
0 71 95/10 70-23 oder -12.

Katharina von Bora Thema
beim Frauen-Feierabend

Winnenden.
„Nonne, Geschäftsfrau, Luthers Weib“ -
das Interesse an der Frau an Luthers Sei-
te, Katharina von Bora, ist groß im Jahr
des Reformationsjubiläums. Auch die
Frauen der Gruppe Frauen-Feierabend
der katholischen Kirchengemeinde wol-
len sie kennenlernen. Am Donnerstag,
23. Februar, um 19 Uhr im Saal unter der
Borromäuskirche stellt Pfarrerin im Ru-
hestand Rotraud Enkelmann das vor,
was man über Katharina von Bora weiß.

Kompakt

Binokel-Turnier im
Feuerwehrgerätehaus

Winnenden-Hertmannsweiler.
Der MGV Liederkranz Hertmannsweiler
veranstaltet am Samstag, 11. März, von
19 Uhr an ein Binokel-Turnier. Es findet
im ehemaligen Feuerwehrgerätehaus,
Kiefernstraße, statt. Die Startgebühr be-
trägt 7 Euro. Die Anmeldung nimmt
Winfried Laux bis 26. Februar entgegen,
� 01 62/2 16 33 40 oder per E-Mail win-
fried_laux@gmx.de, klaus.hoell-
mann@daimler.com.

Kinderbedarfsbasar:
Anmeldung abMontag

Winnenden-Höfen.
Für den Kinderbedarfsbasar am 11. März
in der Gemeindehalle Höfen laufen An-
meldung und Verkaufsnummernvergabe
von 20. bis 23. Februar. Per E-Mail an
Kinderbedarfsbasar@gmx.de, telefo-
nisch nur am 23. Februar von 9 bis 11
Uhr unter � 0 71 95/58 95 40 (Kovace-
vic). Der Arbeitskreis „Mütter helfen
Müttern“ bietet zweimal im Jahr einen
gut sortierten Kinderbedarfsbasar.

Frauenkreis informiert sich
über die Philippinen

Winnenden-Birkmannsweiler.
Bilder und Informationen über Land und
Leute aus den Philippinen ist Thema
beim Frauenkreis der evangelischen Kir-
chengemeinde Birkmannsweiler - Höfen
- Baach. Aus den Philippinen kommt in
diesem Jahr die Liturgie für den Weltge-
betstag. Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 22. Februar, um 19.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus am Salz-
bergweg statt.

2.10

Remstalkellerei
Schwarzriesling
und Riesling Sekt
1 Ltr. = € 6,66
0,75 Ltr. Fl. 4,99

Knackig frische
Wiener
der Fa. Höll

100 g 1,11

Super
Dickmann’s

9er-Packung 1,44

Frische Berliner
lecker gefüllt

3 Stück 2,22

FLEISCH & WURST

Magere
Rinderrouladen
100 g 1,59
Ital. Landschinken
luftgetrocknet
100 g 2,59
GETRÄNKE

Kessler Sekt
Cuvee Brut
Cabinet, Sec Cabinet und
Brut Rosé
1 Ltr. = € 9,32
0,75 Ltr. Fl. 6,99

FISCH & SPEZIALITÄTEN

Lachsforellenfilet
aus Niedersachsen
100 g 1,99
Seehechtloins
aus Dänemark
100 g 2,99
KÄSE

Südtiroler Kräuterhexe
45 % Fett i. Tr.
100 g 2,09
Südtiroler Stilfser
50 % Fett i. Tr.
100 g 1,49

OBST & GEMÜSE

Deutsche Gurken
aus der Gärtnerei Kiemle
Kl. 1,Stück 1,69
Kernlose Trauben
aus Südafrika
Kl.I, 1 kg 4,99
MOLKEREIPRODUKTE

Weihenstephan
Frische Butter
1 kg = € 5,56, 250 g 1,39
Landliebe Joghurt
1 kg = € 2,34
150 g Becher 0,35

BACKWAREN

Schwabenlaib
frisch im Laden gebacken
1 kg Laib 2,49
Rustico Baguette
frisch im Laden gebacken
1 kg = € 5,83, 300 g 1,75
BESONDERS PREISWERT

Rapso Rapsöl
1 Ltr. = € 3,32
0,75 Ltr. 2,49
Zewa Wisch & Weg
Küchentücher
4 x 45 Blatt
2 x 72 Blatt 1,49

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag durchgehend von 08:00 bis 20:00 Uhr. Samstag von 07:30 bis 20:00 Uhr l Angebote gültig bis Samstag dieser Woche - so lange Vorrat reicht l Kostenfrei parken in der Tiefgarage.


